
 

 

 
 

 

Oben:  
Franz Magnus Böhme, Volksthümliche Lieder 
der Deutschen im 18. und 19. Jahrhundert, 
Leipzig 1895, Nr. 68, S. 57f.  
Gedicht von Karl Gottlob Cramer 1791 (Aus 
dem Roman: „Hermann v. Nordenschild“. 2. 
Bde., Weißenfels und Leipzig 1792, S. 146.) Mit 
einer Notenbeilage, darauf der Komponist Gl. 
bezeichnet ist, d. h.: K. Ludw. Traugott Gläser, 
Cantor und Musikdirektor in Weißenfels. – Um 
1813 viel gesungen 
 
links:  
Silcher/Erk, ASllgemeines Deutsches 
Kommersbuch, Lahr 1919, Nr. 47, S. 43f. 
(Strophe 9-11 identisch)  

 
 
 
 


